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Liebe Kolleg*innen, 
 
Weihnachten in Zeiten COVID-bedingter Einschränkungen – vielleicht auch eine Zeit 
intensiveren Nachdenkens? Einerseits erleben wir einen Rückzug auf kleinere familiale Kreise, 
andererseits gibt es vermehrt Not und Leid in der Welt und die drängenden 
Herausforderungen, die wir mit den SDGs in den Blick nehmen, brauchen unsere 
Aufmerksamkeit. 
Lassen Sie sich zu Fragen einer menschenwürdigen Weihnachtszeit anregen: Florian 
Mayrhofer formuliert ausgehend vom bekannten Lied „Es kommt ein Schiff geladen …“ 
Gedanken zur Aktualität von Weihnachten. 
SDGs und Weihnachten treffen unmittelbar aufeinander in der Tradition des Schenkens im 
Kontext unserer Konsumgesellschaft (SDG 12): Was bedeutet nachhaltiges Schenken für Sie? 
Vielleicht ist doch Weniger mehr oder gemeinsame Zeit das richtige Geschenk? Anmerkungen 
und Tipps rund um nachhaltiges Schenken gibt es hier. Und vielleicht lässt sich auch das 
Angenehme mit dem Nützlichen verbinden und man bedenkt beim Schenken und Verpacken 
die Aspekte Umweltschutz, Ressourcenschonung und Müllvermeidung. So lassen sich 
Geschenke auch wunderbar in Dosen, Gläsern oder Stoff verpacken. Und Geschenkpapier lässt 
sich auch ohne Probleme (Fingerspitzengefühl beim Auspacken vorausgesetzt) 
wiederverwenden.  
 
So wünschen wir ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für’s neue Jahr. 
2021 bleiben wir dran am Masterplan zur Rettung der Welt, denn auch wenn es kleine Schritte 
sind, die jede*r unternimmt: Zusammen können wir Großes erreichen. 
 
In diesem Sinne 
 
nachhaltige Grüße, 
Thomas Krobath, Georg Blaha & Tanja Mikusch (Organisationsteam SDGs) 
 

 
 

 NACHHALTIGE/R KONSUM & PRODUKTION (SDG 12) 

 „Die meisten Leute konsumieren nur, ohne über ihre Entscheidungen nachzudenken. Kauft 
weniger und mit Bedacht.“, sagte schon Vivienne Westwood. Und welcher Anlass eignet sich 
besser dafür als Weihnachten? Es gilt aber nicht nur das eigene Konsumverhalten kritisch zu 
betrachten, sondern wir wollen auch auf eine Initiative aufmerksam machen, die sich dem 
Motto „Spenden, statt verschwenden“ verschrieben hat. Die Fairmittlerei, ein gemeinnütziger 
Verein zur Abfallvermeidung vermittelt seit 2016 Non-Food Produkte von Industrie und 

https://theocare.wordpress.com/2020/12/15/es-kommt-ein-schiff-geladen-zur-aktualitat-von-weihnachten-florian-mayrhofer/
https://www.argeschoepfung.at/fileadmin/downloads/newsletter-downloads/2020/Dez/Weihnachtsfolder-2020.pdf
https://www.diefairmittlerei.at/


Handel an gemeinnützige Organisationen (NGOs). Diese sparen sich jede Menge Geld, 
Industrie und Handel leisten einen sozialen Mehrwert und die Umwelt profitiert von der 
Verringerung des Abfallvolumens. Ganz zu schweigen vom Beitrag zur Ressourcenschonung 
und zur ökologischen Nachhaltigkeit. Quasi drei Fliegen mit einer Klappe ;-) 
 

  

 DIE SDGs & ICH 

 „Wie hältst du’s mit den SGDs? Was verbindest du damit? Was bedeuten die 17 
Nachhaltigkeitsziele für dich?“ Inspirieren wir uns gegenseitig mit unseren ganz persönlichen 
Bezügen zu und unserem Engagement im Sinne der SDGs. Dafür wurde eine digitale Pinnwand 
eingerichtet, zu deren Gestaltung wir alle Lehrenden, Mitarbeiter*innen und Studierende 
herzlich einladen, sich zu den SDGs zu äußern. Dies kann ein Zitat, ein Link, ein persönliches 
Statement, ein Bild oder eine Zeichnung sein – die Ausdrucksformen sind vielfältig.  
In diesem Sinne: seid kreativ und beteiligt euch!  
 

  

 ZUM NACHLESEN 

 Mittlerweile gibt es eine beachtliche Anzahl an Publikationen, Vorträgen und Workshops, in 
denen sich Kolleg*innen aus dem Haus mit den SDGs auseinandergesetzt haben. Eine erste 
Zusammenschau dieser Aktivitäten ist ab sofort hier zu finden. Die Auflistung erhebt keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit. Weitere Hinweise auf Fachbeiträge werden gerne per Mail 
entgegengenommen.  

  
  

 TERMINE & VERANSTALTUNGEN 

  
Schutz und Hilfe für alle 
Im Rahmen der Vorlesungsreihe "SDGs der Vereinten Nationen aus alevitischer Perspektive" 
des Instituts Alevitische Religion findet am 15.01.2021 eine Online-Veranstaltung zum SDG 1 
statt, in der sich Riza Sari & Yeliz Luczensky dem Ziel „Keine Armut“ widmen, der 
Herausforderung der Begegnung mit Armut, gesellschaftlichen und individuellen Krisen stellen 
und nach Antworten aus alevitischer Perspektive suchen. Zusätzliche Informationen und 
Anmeldung hier. 
 
Wann lernen Gesellschaften? Zur Rolle von Bildung im Kontext aktueller Krisen 
Am 21.01.2021 findet ein Runder Tisch mit Vertreter*innen des Salzburger Netzwerks 
„Bildung für nachhaltige Entwicklung und globales Lernen“ zum Thema Bildung in Zeiten von 
Pandemie und Klimakrise statt. Zur Anmeldung geht es hier. 
 
Weitere Informationen rund um Veranstaltungen zu den SDGs sind auch unter den SDG 
Terminen zu finden. 
 

  
  

 Fragen, Rückmeldungen und Anmerkungen richten Sie bitte an sdg-team@kphvie.ac.at 

 Für den Inhalt verantwortlich 
Organisationsteam SGDs 
KPH Wien/Krems, Mayerweckstraße 1, 1210 Wien 
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